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Vorwort zur dritten Auflage 

Seit der Ausgabe März 2010 des vorliegenden Merkblatts, das zum ersten Mal Anhänge mit technischen Beschrei-

bungen einzelner, für die Herstellung maßhaltiger Außenbauteile aus Holz (z.B. Fenster, Außentüren) geeigneter 

modifizierter Holzprodukte enthielt, haben sich die verschiedenen Produkte in diesem Bereich stark unterschiedlich 

entwickelt. Als neues Modifizierungsverfahren hat sich insbesondere die Furfurylierung am Markt etabliert. Hinge-

gen wurde das nach dem Holzvernetzungsverfahren hergestellte modifizierte Holzprodukt Belmadur
®
 komplett vom 

Markt zurückgezogen. 

 

Um der dynamischen Marktentwicklung Rechnung zu tragen und schneller auf Veränderungen bei einzelnen modifi-

zierten Holzprodukten reagieren zu können, wurde bei der vorliegenden Überarbeitung das Hauptmerkblatt von den 

produktspezifischen Anhängen entkoppelt. Das gedruckte Hauptmerkblatt enthält nunmehr die Kurzbeschreibungen 

der verschiedenen Modifizierungsverfahren sowie die Liste der für den Einsatz in der Herstellung maßhaltiger Au-

ßenbauteile aus Holz erforderlichen Eigenschaften und Nachweisverfahren, eine Beschreibung des Verfahrens zur 

Aufnahme modifizierter Holzprodukte als Beiblatt zum vorliegenden Merkblatt und das Literaturverzeichnis. 

 

Die technischen Beschreibungen der modifizierten Holzprodukte mit nachgewiesener Eignung für die Herstellung 

maßhaltiger Außenbauteile aus Holz werden als „Beiblätter“ zum kostenlosen Download im Internet veröffentlicht. 

Sie sind jedoch ausschließlich in Verbindung mit dem vorliegenden Merkblatt anwendbar. Um auch hier schneller 

auf Veränderungen bei einzelnen modifizierten Holzprodukten reagieren zu können, wird die Gültigkeitsdauer der 

Beiblätter auf maximal drei Jahre begrenzt. Die Gültigkeitsdauer des Beiblatts wird bei unveränderter Eignung ver-

längert, anderenfalls (auch schon früher, falls erforderlich), wird das Beiblatt entsprechend überarbeitet und mit 

neuer Gültigkeitsdauer veröffentlicht. 

1 Einführung 

Unter „modifizierten Hölzern“ versteht man Hölzer, deren Eigenschaften durch eine entsprechende Behandlung – 

das Modifizierungsverfahren – verändert bzw. verbessert wurden. Diese Verfahren können thermischer oder chemi-

scher Art sein, wobei z.B. die Struktur der Zellwand der Holzzellen verändert werden kann, oder die Zelllumina mit 

eingelagerten Stoffen ausgefüllt werden. Ein chemischer Schutz des Holzes, gleich welcher Art, z.B. ein durch Kes-

seldruck- oder Vakuumimprägnierung erreichter Vollschutz stellt jedoch kein Verfahren der Holzmodifizierung dar.  

 

Die hauptsächlich durch die Modifizierung erreichbaren Eigenschaftsverbesserungen betreffen die natürliche Dauer-

haftigkeit sowie das Quell- und Schwindverhalten des Holzes. Daher wird der Einsatz modifizierter Hölzer selbst-

verständlich auch für die Herstellung maßhaltiger Außenbauteile (z.B. Fenster, Haustüren) interessant, da diese bei-

den Eigenschaften bei vielen traditionell für diese Zwecke verwendeten Holzarten (z.B. Kiefer, Fichte) problema-

tisch sind. Die Modifizierung bewirkt jedoch lediglich eine Veränderung des Holzgewebes, so dass das Holz nicht 

mehr von holzzerstörenden Organismen abgebaut werden kann. Eine biozide Wirkung ist mit der Holzmodifizierung 
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